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Steven ist seit dem Sommer 2022 
bei uns auf dem Bühl zuhause:

Im Spiel gegen die SG Herdrof 
erzielte Steven zwei 

wunderbare Tore! 
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Liebe Mitglieder,Liebe Mitglieder,

Fans und Unterstützer Fans und Unterstützer 
unserer SG 06 Betzdorf.unserer SG 06 Betzdorf.

Sportlich geht‘s in die finale 
Phase der Saison 22/23. Unsere 
Erste hat sich aktuell stabi-
lisiert und geht in ruhigerem 
Fahrwasser dem Saisonende 
entgegen, noch drei Spiele vor 
sich liegend.

Unsere «Zwote» eilt von Sieg 
zu Sieg - jedoch zu spät, um 
ganz vorne angreifen zu kön-
nen.

Heute liegt mein Augenmerk 
aber auf der Jugend: Während 
bei den Kleinsten, unseren 
Bambinis und der F-Jugend, der 
Spaß am Spiel mit dem runden 
Leder im Vordergrund steht, 

Markus Stephan 
Vorstandsmitglied

«Wichtig für uns alle - in der aktiven wie 
passiven Vereinsarbeit - ist es, 
aus Niederlagen zu lernen… und es 
beim nächsten Mal besser zu machen.»

Die SG 06 
bedankt sich 
herzlich bei 

msp druck und 
medien gmbh für 

die großzügige 
Unterstützung!

Wir stehen für 
100% Respekt 

und Fairplay 
auf dem Bühl!

geht es bei den älteren Jahr-
gängen schon mehr um den 
sportlichen Erfolg. Hier konnten 
wir in den letzten Wochen viele 
positive Ergebnisse erzielen. Da 
wir wissen, dass dies nur eine 
Momentaufnahme ist, arbeiten 
die Trainer stetig daran, ihre 
Mannschaften weiter zu entwi-
ckeln. 

Wichtig für uns alle - in der 
aktiven wie passiven Vereinsar-
beit - ist es, aus Niederlagen zu 
lernen, gestärkt hervorzugehen 
und es beim nächsten Mal bes-
ser zu machen.

Mit sportlichen Grüßen,Mit sportlichen Grüßen,
Markus StephanMarkus Stephan
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Unser 1. Gast

Trainer Andreas 
Waffenschmidt 
verlässt zum Ende 
der Saison «Adler 
Niederfischbach». 
Es war seine zweite 
Saison bei den Ad-
lern. Der Nachfolger 
steht schon fest:

Jörg Mockenhaupt 
wird die 1. Mann-
schaft ab der Saison 
23/24 übernehmen. 
Mockenhaupt war 
bis 2022 Trainer 
bei der SG Weite-
feld-Langenbach/
Friedewald, danach 
Torwarttrainer beim 
1. FC Kaan-Marien-
born.

Das Hinspiel vom 
Oktober 22 endete 
mit einem 3:1 Sieg 
für den SV Nieder-
fischbach.

Unsere Gäste

Unser 2. Gast

Die 2. Mannschaft 
der SG Westerburg 
stellt den Unterbau 
für die erste Mann-
schaft dar, welche 
in der Bezirksliga 
Ost zu Hause ist. 
Ziel der SG Wester-
burg ist es, in der 
zweiten Welle, junge 
Spieler heranzufüh-
ren und weiter zu 
entwickeln.

Trainer Patrick 
Weber ist seit der 
Saison 21/22 ver-
antwortlich für das 
Team.

Im Hinspiel konn-
te unser Team mit 
einem 3:1-Sieg den 
Platz verlassen.

Bild: «balu»

Bild:  SG Westerburg

Sonja Kirschbaum
Gewerbepark 9 ·  57518 Betzdorf 

Tel. 0 27 41 / 37 77 · Fax 0 27 41 / 48 46www.kaese-kirschbaum.de · info@kaese-kirschbaum.de

Öffnungszeiten im Gewerbepark: 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 9.00 - 17.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Neben unseren normalen Öffnungszeiten 
können Sie auch jeden 1. Sonntag im Monat

bei uns frühstücken!
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

Frühstück bei Kirschbaum

Einkaufen mit Genuss
Öffnungszeiten im Gewerbepark: 

Einkaufen mit Genuss
Öffnungszeiten im Gewerbepark: 

Einkaufen mit Genuss
Öffnungszeiten im Gewerbepark: 

Einkaufen mit GenussEinkaufen mit GenussEinkaufen mit Genuss
Genuss erleben !Genuss erleben !

Gutschein
Gewerbepark 9 · 57518 Betzdorf  · Tel. 0 27 41 / 37 77 · www.kaese-kirschbaum.de

Öffnungszeiten:  Mi., Do. und Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr · Sa.  9.00 - 14.00 Uhr

Gutschein oder Frühstück bei Kirschbaumoder Frühstück bei Kirschbaum
für Einkaufen mit Genuss

Öffnungszeiten im Gewerbepark: Öffnungszeiten im Gewerbepark: 

Einkaufen mit GenussEinkaufen mit Genuss
Öffnungszeiten im Gewerbepark: 

Einkaufen mit GenussEinkaufen mit Genuss

Nachmittags gibt es bei uns Kaffee und Kuchen auch kleine herzhafte Snacks
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7-22/23Auf einen Blick
Spiele ERSTE Kreisliga A

Au
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k
Die nächsten Spiele

der ERSTEN:
DJK Friesenhagen – SG 06

So 21.5.2023
15:00 Uhr

SG 06 – SG Westerburg
Sa 27.5.2023

15:30 Uhr

  
 
 
 

Hol dir online die 
aktuellen Spielpläne 

und die Tabelle unserer 

Ersten:

24. Spieltag

26. Spieltag

Tabelle ERSTE Kreisliga A (Stand: 30.4.2023)

Spiele A-Jugend Rheinlandliga Platzierungsstaffel

Die nächsten Spiele 
der A-Jugend:

 SG 06 – FSV Trier-Tarforst
Sa 20.5.2023

17:00 Uhr

JSG Untermosel – SG 06
Sa 27.5.2023

17:00 Uhr

  
 
 
 

Hol dir online die 
aktuellen Spielpläne 

und die Tabelle unserer 

A-Jugend:

Tabelle A-Jugend Rheinlandliga Platzierungsstaffel (Stand: 30.4.2023)

16. Spieltag

18. Spieltag

Click!

Scan!

Click!

Scan!
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Tabelle «Zwote» Kreisliga D (Stand: 30.4.2023)

Hol dir online die 
aktuellen Spielpläne 

und die Tabelle 
unserer 

 

«Zwoten»!

Click!

Scan!

ÖLE

DIPS

ESSIGE

LIKÖRE 

BRÄNDE

GEWÜRZE

SPEZIALITÄTEN

Mit dem guten  

Geschmack ist es  

ganz einfach:  

Man nehme von allem 

nur das Beste.

– Oskar Wilde –

SG 06SG 06  
Partner
Auf dem Bühl
Auf dem Bühl

Das aktuelle Spiel
der «Zwoten»:

SG 06 – SSV Weyerbusch III
So 14.5.2023

12:30 Uhr
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Unsere Verstärkungen 
für die Saison 23/24

(Stand: 2.5.23)

Temel Uzun
Spielposition: Sturm

Temel Uzun kennt den Bühl bereits gut: 
Schon mit 17 Jahren hatte er seine ersten 
Einsätze im Seniorenbereich, damals in 

der Oberligaelf der SG 06.
Seine Torgefährlichkeit sprach sich 

herum, so waren seine nächsten 
Stationen unter anderem der 

Verbandsligist SSV Langenaubach und 
der TSV Steinbach. 

Zurzeit beweist Temel seine 
Treffsicherheit beim SSV Allendorf.

Enrico Balijaj
Spielposition: Mittelfeld

Enrico Balijaj spielte in der Jugend bei 
den Sportfreunden Siegen.

Seine ersten Schritte im Seniorenfußball 
machte er beim FC Kaan-Marienborn. 

Anschließend ging es zum Bezirksligisten 
SV Ottfingen.

Zurzeit spielt Enrico beim FC Freier Grund, 
ebenfalls in der Bezirksliga.

Hikmet Aydin
Spielposition: Abwehr
Hikmet Aydin kehrt in seine 

fussballerische Heimat 
zurück:

Bei der SG 06 bereits schon 
einmal in der Jugend zu 

Hause, wechselt Hikmet zur 
kommenden Saison nun 

wieder zurück auf den Bühl.
Aktuell spielt er beim 

Bezirksligisten VSV Wenden.

Oben:
SG 06 – SG Honigsessen 

1 : 0 
Torschütze: 

Louis Adamirok

Mitte:
Spfr. Schönstein – SG 06 

2 : 2 
Torschützen: 
Lucas Becker, 

Mohamed Houta

Unten:
SG 06 – SG Herdorf 

3 : 1 
Torschützen: 

2 Tore Steven Cataria-Byll, 
Ersel Sahin 
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Oben links:
SG 06 - JSG Schneifel

Ergebnis: 3 : 1 mit dreifachem 
Torschützen Justin Adozi

Unten:
SG 06 - JSG Trier-Süd

Ergebnis: 2 : 0 mit Torschützen: 
Justin Adozi (Foto), 

Djordje Ristic

Unser Nachw
uchs

A-
Ju

ge
nd

Die letzten Spiele: 
 JSG Schneifel – SG 06 Sa 29.4.2023 4 : 1
 
 SG 06 – JSG Trier-Süd Sa 22.4.2023 2 : 0
 
 SG 06 – JSG Schneifel Sa 15.4.2023 3 : 1

Hallo Marius, wie lautet - aus deiner Sicht Hallo Marius, wie lautet - aus deiner Sicht 
- die Bilanz zum Saisonverlauf?- die Bilanz zum Saisonverlauf?

Die Saison lässt sich aus meiner Sicht als Die Saison lässt sich aus meiner Sicht als 
erfolgreich bewerten. Stand jetzt belegen wir erfolgreich bewerten. Stand jetzt belegen wir 
fünf Spieltage vor Schluss den ersten Tabel-fünf Spieltage vor Schluss den ersten Tabel-
lenplatz in der Rheinlandliga Platzierungstaf-lenplatz in der Rheinlandliga Platzierungstaf-
fel. Letztes Jahr befanden wir uns zu diesem fel. Letztes Jahr befanden wir uns zu diesem 
Zeitpunkt der Saison noch im absoluten Ab-Zeitpunkt der Saison noch im absoluten Ab-
stiegskampf.stiegskampf.

Die Qualität und Leistungsbereitschaft Die Qualität und Leistungsbereitschaft 
der Mannschaft ist absolut top, weshalb wir der Mannschaft ist absolut top, weshalb wir 
(nach dem unglücklich verpassten Erreichen (nach dem unglücklich verpassten Erreichen 
der Meisterrunde) uns selber das Ziel «erster der Meisterrunde) uns selber das Ziel «erster 
Platz» in der Platzierungsstaffel gesetzt ha-Platz» in der Platzierungsstaffel gesetzt ha-
ben! Darauf hin arbeiten wir als Team jede Wo-ben! Darauf hin arbeiten wir als Team jede Wo-
che. Auch wenn dies nicht mit einem Aufstieg che. Auch wenn dies nicht mit einem Aufstieg 
verbunden ist, fühlt es sich gut an, für einmal verbunden ist, fühlt es sich gut an, für einmal 
oben mitzuspielen, nachdem schliesslich eini-oben mitzuspielen, nachdem schliesslich eini-
ge Spieler die letzten Jahre nur Abstiegskampf ge Spieler die letzten Jahre nur Abstiegskampf 
gewöhnt waren.gewöhnt waren.

Das Team ist in seiner kompletten Tiefe Das Team ist in seiner kompletten Tiefe 
von guten Fußballern- und Charakteren ge-von guten Fußballern- und Charakteren ge-
prägt, was die gute Jugendarbeit der SG 06 prägt, was die gute Jugendarbeit der SG 06 
verdeutlicht.verdeutlicht.

Wie lautet dein sportliches Ziel für die Wie lautet dein sportliches Ziel für die 
nahe Zukunft?nahe Zukunft?

Mein persönliches Ziel ist es, meinen Spiel-Mein persönliches Ziel ist es, meinen Spiel-
stil so schnell wie möglich an den Herrenfuß-stil so schnell wie möglich an den Herrenfuß-
ball anzupassen, mich als Stammspieler zu ball anzupassen, mich als Stammspieler zu 
behaupten und als Leader der jüngeren Gene-behaupten und als Leader der jüngeren Gene-
ration mit zum Erfolg beizutragenration mit zum Erfolg beizutragen

Marius Hüsch, 19 Jahre
Kapitän A-Jugend

Was ist deiner Meinung nach der grösste Was ist deiner Meinung nach der grösste 
Unterscheid zwischen Senioren- und Jugend-Unterscheid zwischen Senioren- und Jugend-
fußball?fußball?

Ich bin jetzt schon die komplette Rückrun-Ich bin jetzt schon die komplette Rückrun-
de bei der Ersten mit dabei und habe auch letz-de bei der Ersten mit dabei und habe auch letz-
te Saison schon ein paar Erfahrungen sammeln te Saison schon ein paar Erfahrungen sammeln 
dürfen. Der größte Unterschied besteht defini-dürfen. Der größte Unterschied besteht defini-
tiv darin, dass im Seniorenbereich Zweikämpfe tiv darin, dass im Seniorenbereich Zweikämpfe 
deutlich härter geführt werden und die gesam-deutlich härter geführt werden und die gesam-
te Intensität deutlich höher ist als im Jugend-te Intensität deutlich höher ist als im Jugend-
fußball, der wiederum technischer veranlagt fußball, der wiederum technischer veranlagt 
ist. Die Doppelbelastung nehme ich als solche ist. Die Doppelbelastung nehme ich als solche 
nicht wahr; ich freue mich jetzt schon, Erfah-nicht wahr; ich freue mich jetzt schon, Erfah-
rungen bei den Senioren sammeln zu können rungen bei den Senioren sammeln zu können 
und bin dankbar dafür, dass ich so gut aufge-und bin dankbar dafür, dass ich so gut aufge-
nommen wurde.nommen wurde.

Danke Marius, und weiterhin viel Erfolg 
auf dem Bühl!
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Paul Milosevic, 20 Jahre.
Duales Studium im Bauingenieurwesen. 

Spieler Erste, Innenverteidiger.Wir machen 
euch (Energie-) 
unabhängig!

Photovoltaik     Stromspeicher     Elektromobilität

Zentrale Betzdorf
🚩🚩🚩 Industriestraße 83, 57518 Betzdorf 
☎ 02741 182020
📧📧 westerwald@enerix.de

Online
🌐🌐 enerix.de/photovoltaik/westerwald

enerix.westerwald
 @enerix_westerwald

Wir wünschen allen viel Freude 
am Spiel & eine tolle Saison

auf dem Bühl ⚽
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«Wer aufhört, 
besser werden 

zu wollen, 
hört auf, 

gut zu sein.»

Fotos: M
arkus Kneubühler



Grüner wird‘s nicht!
Rasenpflege mit System

DER PROFI-RASEN FÜR ALLE

www.eurogreen.de

EUROGREEN GmbH | Betzdorfer Straße  25-29 | D-57520 Rosenheim/WW | Tel.: 02747-9168 0 | info@eurogreen.de

EUROGREEN - Systemanbieter für Rasenpflege
EUROGREEN ist Ihr kompetenter 
Partner für hochwertiges Rasensaat-
gut, Rasendünger und Rasenpflege. 
Im Profi- wie auch im Privatbereich 
stehen wir seit über 50 Jahren für 
höchste Qualität, innovative Pro-
dukte, Rasendienstleistungen und 
Eigenentwicklungen für die wir 
Ihnen Top-Ergebnisse garantieren!
Wir bauen und pflegen Sportanlagen 
jeder Art und stehen Ihnen mit Rat

und Tat, mit unserem deutschland-
weit aktivem Experten-Team, zur 
Seite. Wir unterstützen Sie beim 
Neu- oder Umbau von Sportan-
lagen, egal welcher Bodenbelag 
hier erwünscht ist. Naturrasen, 
Hybridrasen, Tenne oder sogar 
Kunstrasen – wir sind die Fachleute 
und geben unser Wissen gerne an 
Sie weiter. 

Anzeige SG 06 Betzdorf 2022.indd   1Anzeige SG 06 Betzdorf 2022.indd   1 29.08.2022   15:54:5229.08.2022   15:54:52



AAuuff  ddeemm  BBüühhll  zzuuhhaauussee!!

F Ü R  U N S E R E  J U G E N D :  W E R D E  P A T E !

Fast 200 Kinder und Jugendliche verbringen ihre Freizeit auf dem Bühl und gehen ihrer Leidenschaft nach! Wir finden, dass diese Aktivitäten Anerkennung und deine Unterstützung verdienen.
Wenn du Pate werden möchtest, dann wende dich an unsere Vorstandsmitglieder und Jugendtrainer oder nutzeden QR-Code und werde Pate!

…als Dankeschön ein kleines Geschenk.

«Ich unterstütze gernedie Jugendarbeit auf 
dem Bühl:

Sie bewegt Kinder und Jugendliche und vermittelt Werte!»
S. A.-W., Partner auf dem Bühl

«Junge Menschen bei

ihrer Entwicklung zu 

begleiten und ein 

Stück weit ihre 

Zukunft mitzu-

gestalten, macht

einfach Spaß.»

S. D., Trainer A-Jugend

«Es macht einfach Freude zu

sehen, mit wie viel Spaß die

kleinen Kicker dabei sind:
Am Anfang noch etwas 

schüchtern, aber, durch die

Begegnung mit anderen 

Kindern, erhalten sie immer

mehr Selbstvertrauen!»
Sabine H., Trainer Bambinis

SScchhoonn  mmiitt  55€€
mmoonnaattlliicchh

bbiisstt  dduu  ddaabbeeii!!

«Auf dem Bühl fühle ich mich zu Hause, da wir wie eine Familie sind. WirJugendliche unterstützen
uns bei den Spielen 

gegenseitig. Durch die 
tolle Atmosphäre versucht man immer sein
Bestes zu geben.»

Leon K., Spieler A-Jugend

Halbzeit 7-22/23

AAuuff  ddeemm  BBüühhll  zzuuhhaauussee!!

FÜR UNSERE 
JUGEND:

WERDE PATE!

Leidenschaft.

Begeisterung.

…soziale Kompetenz erleben.

Neue

Freunde

finden.

…für eine
spannende

Freizeit.

AAuuff  ddeemm  BBüühhll  zzuuhhaauussee!!

F Ü R  U N S E R E  J U G E N D :  W E R D E  P A T E !

Fast 200 Kinder und Jugendliche 
verbringen ihre Freizeit auf dem 
Bühl und gehen ihrer Leidenschaft 
nach! Wir finden, dass diese 
Aktivitäten Anerkennung und deine 
Unterstützung verdienen.

Wenn du Pate werden möchtest, 
dann wende dich an unsere 
Vorstandsmitglieder und 
Jugendtrainer oder nutze
den QR-Code und werde Pate!

…als Dankeschön ein kleines Geschenk.

«Ich unterstütze gerne
die Jugendarbeit auf 

dem Bühl:
Sie bewegt Kinder und 

Jugendliche und 
vermittelt Werte!»

S. A.-W., Partner auf dem Bühl

«Junge Menschen bei

ihrer Entwicklung zu 

begleiten und ein 

Stück weit ihre 

Zukunft mitzu-

gestalten, macht

einfach Spaß.»

S. D., Trainer A-Jugend

«Es macht einfach Freude zu
sehen, mit wie viel Spaß die
kleinen Kicker dabei sind:Am Anfang noch etwas schüchtern, aber, durch dieBegegnung mit anderen 

Kindern, erhalten sie immermehr Selbstvertrauen!»Sabine H., Trainer Bambinis

SScchhoonn  mmiitt  55€€
mmoonnaattlliicchh

bbiisstt  dduu  ddaabbeeii!!

«Auf dem Bühl fühle ich 
mich zu Hause, da wir 

wie eine Familie sind. Wir
Jugendliche unterstützen

uns bei den Spielen 
gegenseitig. Durch die 

tolle Atmosphäre 
versucht man immer sein

Bestes zu geben.»

Leon K., Spieler A-Jugend
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Auf dem Bühl
Auf dem Bühl

«Mich motivieren vor allem die 
Fortschritte, die in dieser Altersstufe von 

Woche zu Woche zu beobachten sind!»

Stefan Jung  
Trainer Bambini

«Bei der Arbeit mit den 
Kids ist es mir ganz wichtig, 
dass wir alle gemeinsam als 
Team fungieren. Teamgeist 
steht an erster Stelle. Ich ver-
suche natürlich, meine Erfah-
rungen und Kenntnisse mög-
lichst gut zu vermittelt. Dabei 
liegt es mir auch am Herzen, 
die nötige Disziplin einzuho-
len.

Wir versuchen, jedes Trai-
ning und Turnier mit Spaß 
und Agilität zu prägen. In 
meinen Trainingsstunden 
lege ich auch großen Wert auf 
Kreativität.

Ich bin dabei sehr froh, 
Sabine Hüsch als Co-Trainerin 
bei mir im Team zu haben. Sie 
hat die Qualität, pädagogisch 
auf die Kinder einzuwirken. 

Mich motivieren vor allem 
die Fortschritte, die in die-
ser Altersstufe von Woche zu 
Woche zu beobachten sind! 
Dies bestärkt mich in meiner 
Trainerposition und zeigt mir, 
dass ich den Kids helfen darf, 
sich positiv zu entwickeln.»
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Marita und Stefan Erner 
Spielereltern von Tobias
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Hallo liebe Gäste und Hallo liebe Gäste und 
Fans der SG 06 Betzdorf!Fans der SG 06 Betzdorf!

Wir dürfen euch alle zusammen recht 
herzlich zum heutigen Heimspiel begrüßen, 
worüber wir uns sehr freuen. Unsere Namen 
sind Marita und Stefan Erner und wir sind die 
Eltern von eurem Kapitän der 
1. Mannschaft, Tobias. Heute 
wollen wir euch einfach 
einmal eine Sicht von 
Außenstehenden auf 
die tolle Arbeit eures 
Ausbildungsvereins 
SG 06 auf dem Bühl 
aufzeigen und dar-
legen, warum wir 
uns auf dem Bühl 
sehr wohlfühlen.

Über Jahrzehn-
te hinweg hat die 
SG 06 eine überra-
gende Leistung er-
bracht, wenn es darum 
geht, junge Menschen zu 
fördern und auszubilden – für 
die ganze Region, davor können 
wir beide nur den Hut ziehen. Auch wur-
de man nicht müde, die Jugendarbeit – trotz 
Pandemie und anderen Erschwernissen – zu-
kunftsfähig zu halten.

Die letzten Jahre ging es sportlich im 
Seniorenbereich leider nach unten, aber aus 
meiner persönlichen Wahrnehmung stehen 
die Zeichen nun so, dass eine Kehrtwende  für 
den sportlichen Aufstieg in den nächsten bei-
den Spielzeiten gelingen kann: Trainerteam 
und Vorstand setzen hier für uns auf eine 
klare Ausrichtung, nämlich Jugendliche mit 
Begeisterung und Konsequenz in den Senio-
renbereich mit zu nehmen.

«Hier kommen Fans und Spieler zusammen, um 
entweder den Erfolg des Teams zu feiern oder bei 

Niederlagen eingehend die Defizite zu beleuchten.»

Hierbei wird auf eine sehr individuelle, 
emphatische Betreuung der Spieler geachtet, 
um das vorhandene spielerische Potenzial im 
Training optimal entfalten zu können. Hof-
fentlich nehmen sich alle die notwendige Zeit, 
um  zu einer echten Mannschaft zusammen 
wachsen zu können!

Doch nicht nur auf dem Platz wird 
hart gearbeitet. Auch das rund-

um erneuerte Stadion und 
das gemütliche Clubheim 

bieten ein gepflegtes 
Umfeld und eine 
Atmosphäre zum 
Wohlfühlen. Hier 

kommen Fans und 
Spieler zusammen, 

um entweder den 
Erfolg des Teams 

zu feiern oder bei 
Niederlagen einge-
hend die Defizite zu 

beleuchten.

Euer Verein ist offen 
für alle Menschen, unab-

hängig von Herkunft und Hin-
tergrund. Migration und Meinungs-

freiheit werden bei euch nicht als Hindernis, 
sondern als Chance betrachtet, um neue 

Potentiale zu entdecken und zu fördern. Damit 
steht die SG 06 Betzdorf für eine erfolgsorien-

tierte Ausrichtung. Deshalb werden wir euch 
weiterhin untertützen und freuen uns auf eine 

erfolgreiche sportliche Zukunft.

Eure Fans der SG 06, Eure Fans der SG 06, 
 Marita und Stefan Erner. Marita und Stefan Erner.
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Hallo Nicolas, in deinem DFB-«Steckbrief» 
steht unter Hobbys auch die Philosophie: Ergibt 
sich daraus auch eine Verbindung zu deiner Tätig-
keit als Schiedsrichter?

Eine Kernfrage der Philosophie ist die Frage 
nach einem guten und erstrebenswerten Leben. 
Für mich ist die Schiedsrichtertätigkeit die beste 
Lebensschule, die ich mir hätte vorstellen kön-
nen. Bereits im Alter von 14 Jahren habe ich da-
mit angefangen und noch im gleichen Jahr bereits 
Herrenspiele geleitet. Als Junge, der parallel noch 
Fußball gespielt hat, habe ich «die andere Seite» 
kennengelernt. Ich musste lernen, mich durchzu-
setzen und auch unpopuläre Entscheidungen zu 
treffen. Mit diesem Reifeprozess richtig umzuge-
hen, ist eine lebenslange Aufgabe, der mich auch 
heute noch von Spiel zu Spiel begleitet. 

Was macht für dich den Reiz aus, ein Spiel zu 
leiten?

Ich treffe gerne Entscheidungen, auch wenn 
es dazu gehört, es nicht jedem recht machen zu 
können. Spiele auf Bundesebene leiten zu dürfen, 
ist ein Privileg, für das ich hart gearbeitet habe 
und das jeder erreichen kann. Das Gefühl, in ei-
nem ausverkauften Stadion die Spielleitung zu 
übernehmen, ist unbeschreiblich. Wenn das Spiel 
gut läuft, kann ich zufrieden und entspannt nach 
Hause fahren. Falls nicht, ärgere ich mich. Jedoch 
mit zunehmender Erfahrung kann ich besser damit 
umgehen. Eine gute Vorbereitung ist für mich der 
Schlüssel zum Erfolg. Wenn dann mal etwas schief-
geht, kann ich viel besser damit umgehen, da Feh-
ler (auch bei Schiedsrichtern) eben zum Spiel da-
zugehören. 

Der eingeführte Videobeweis beim Fußball 
führt immer wieder zu Diskussionen: Führt diese 
Entscheidungshilfe, deiner Meinung nach, zu mehr 
Gerechtigkeit auf dem Platz?

Statistisch gesehen auf jeden Fall. Zahlreiche 
Fehlentscheidungen wurden mithilfe des VAR kor-
rigiert. Darüber kann es keine zwei Meinungen ge-
ben. Allerdings geht es im Fußball oft um «gefühl-
te Gerechtigkeit» bzw. Ungerechtigkeit und die 
kann auch durch den Video-Assistenten niemals 
vollständig erreicht werden. Im Gegenteil: Dieses 
sog. «Gerechtigkeitsgefühl» wird dann teilweise 
noch übermäßig strapaziert, wenn der eigene Ver-

ein zu Ungunsten be-
troffen ist. In Europa, 
und speziell bei uns 
in Deutschland, neh-
me ich das beson-
ders ausgeprägt war. 
In anderen Sportar-
ten, z. B. im American 
Football, kennen die 
Fans das Prozedere 
ohne Videoschieds-
richter gar nicht, sie 
sind damit quasi 
sozialisiert worden. 
Wir in Deutschland 
dagegen haben eine 
andere Vorstellung 
von Sport und ver-
binden damit eine 
Art Romantik. Hinzu 
kommt, dass bei uns 
die überwiegende 
Meinung vorherrscht, der Video-Assistent dürfe 
keine Fehler machen und das wird, so lange Men-
schen dieses Instrument betreuen, immer mal 
wieder vorkommen. 

Für uns Schiedsrichter ist es wichtig, weiter an 
einer einheitlichen Linie und Eingriffsschwelle zu 
arbeiten, um für alle nachvollziehbar zu machen, 
wie der VAR arbeitet. Außerdem muss das Thema 
Transparenz für Fans im Stadion verbessert wer-
den. 

Als Schiedsrichter steht man immer wieder im 
Mittelpunkt – damit verbunden ist oft auch Kritik 
an Entscheidungen: Wie gehst du damit um?

Ich versuche wenig soziale Medien zu konsu-
mieren, da mir Kommentare daraus selten wei-
terhelfen. Das gelingt mir mal besser und mal 
schlechter. Auch das ist Erfahrung, der richtige 
Umgang mit Kritik! Ich versuche bei mir zu blei-
ben und mich auf das zu besinnen, was mich und 
meine Spielleitung ausmacht. Meistens weiß ich 
selbst, an welchen Punkten ich arbeiten muss. 
Trotzdem ist es wichtig, für inhaltliche Kritik offen 
zu bleiben. Gerade die Tipps von meinen Coaches 
nehme ich sehr ernst und versuche sie für zukünf-
tige Spielleitungen umzusetzen. 

Wichtig ist es dennoch, den eigenen Weg wei-

«…im American Football kennen die Fans das 
Prozedere ohne Videoschiedsrichter gar nicht… 
Wir in Deutschland dagegen haben eine andere 

Vorstellung von Sport und verbinden damit 
eine Art Romantik.»

Nicolas Winter 
Schiedsrichter 2. Bundesliga

Landesverband Südwestdeutscher FV
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terzugehen und sich nicht von jedem "Windstoß" 
aus der Bahn bringen zu lassen. 

Welches waren die wichtigsten Stationen auf 
dem Weg zum Bundesliga-Schiri?

Ich habe mit 14 Jahren angefangen und 
mein erstes Herrenspiel endete direkt mit einem 
Spielabbruch. Eine Drohung von einem Mann-
schaftsbetreuer hat mich dazu veranlasst, das 
Spiel nicht weiterzuführen. Eine Erfahrung, die 
höchst erschreckend war, mir im Nachgang aber in 
vielerlei Hinsicht die Augen geöffnet hat.  

Mit 18 Jahren war ich dann bereits in der 
Landesliga, zwei Jahre später bin ich in die Ver-
bandsliga aufgestiegen und von dort aus direkt in 

die Oberliga, wo 
mich meine erste 
Begegnung übri-
gens mit der SG 
06 Betzdorf in 
Kontakt gebracht 
hat:  Am 24.11.2012 
durfte ich das 
Auswärtsspiel in 
Völklingen leiten! 

Anschließend 
hat mich der Lan-
desverband Süd-
west auf ein Pers-
pektivturnier der 
U-Mannschaften 
nach Duisburg 
geschickt, wo aus 
jedem Landesver-
band ein Schieds-
richter teilneh-
men durfte. Wir 

wurden dort von Beobachtern der DFB-Bundesliga 
gecoacht. Eine sehr intensive Zeit, da jedes Spiel 
detailliert analysiert wurde, was mich noch mehr 
motiviert hat. Ich durfte dort sogar zwei Jahre hin-
tereinander teilnehmen, da mich der DFB nach 
dem ersten Sichtungsturnier erneut nominierte. 

Anschließend musste ich mich in der Regio-
nalliga (2 Jahre) und 3. Liga (3 Jahre) beweisen, ehe 
ich seit 2019 Spiele in der 2. Bundesliga leiten darf. 

Als Spieler hat man oft konkrete Vorstellun-
gen, wie die Karriere verlaufen sollte. Wie sieht es 
mit deinen Vorstellungen diesbezüglich aus?

Ich bin da ganz ehrlich: Mein Ziel war es, von 
Anfang an, in die 2. Bundesliga zu kommen, Profi 
zu werden und den größten Teil meines Lebensun-
terhalts damit verdienen zu können. Im Nachgang 
vielleicht etwas vermessen, wenn ich reflektiere, 
wie steinig der Weg auch sein kann. Dennoch wür-
de ich es jederzeit wieder tun und es zeigt mir, wie 
wichtig es ist, sich ambitionierte Ziele zu setzen. 

Wie als Fußballer auch war es mein Ziel, in die 
großen Stadien zu kommen und durch meine Art 
der Spielleitung zu einem gelungenen Fußballspiel 
für alle Beteiligten beizutragen. Ich bin sehr froh 
und stolz darauf, dieses Ziel erreicht zu haben. 
Meine Motivation ist weiterhin ungemein hoch. 

Das gilt auch für die Arbeit als 4. Offizieller oder 
VAR. 

Mangelnder Respekt ist in unserer Gesell-
schaft immer wieder Thema: Hast du eine Idee, wie 
man wieder zu mehr Respekt auf und neben dem 
Platz kommen kann?

Durch Transparenz, Kommunikation und Kon-
sequenz! Und zwar in dieser Reihenfolge. Meiner 
Meinung nach ist es wichtig, Einblicke in unsere 
Arbeit zu geben. Wenn Außenstehende mehr von 
uns Schiedsrichtern erfahren, können sie sich auch 
besser in unsere Perspektive hineinversetzten. Es 
geht darum, noch mehr in den Austausch zu kom-
men, dann entsteht auch Verständnis dafür, davon 
bin ich überzeugt. Das gilt sowohl für die Schieds-
richterei als auch für sonstige Bereiche der Gesell-
schaft. Wer darauf jedoch mit Ablehnung in einer 
Form reagiert, die nicht durch Regeln (oder Geset-
ze) gedeckt ist, muss auch Konsequenzen ertragen 
können. So ist das auch im Spiel. Ich bin davon 
überzeugt, dass diese drei Schlagwörter zu mehr 
Respekt und einem besseren Miteinander führen.

Danke, Nicolas, für deine interessanten und 
anregenden Ansichten und Einblicke! Alles Gute 
auf deinem weiteren Weg.

Andreas
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und wähle 
dein Lieblingscover!
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FanseiteBahnhof Betzdorf

                      – Gewinnspiel:                      – Gewinnspiel:

So 18.09.22 15:00 Uhr 

SG 06 Betzdorf – SG Gebhardshainer Land

Dein Fussballheft

vom Bühl 2-22/23 So 11.09.22 15:00 Uhr 

SG 06 Betzdorf – VfB Niederdreisbach

Meilenstein auf dem Bühl:

Spatenstich 

zum neuen Kunstrasen

Dein Fußballhe�t
vom Bühl 3-22/23 

So 16.10.22  15:00 Uhr 
SG 06 - SG Alpenrod

So 2.10.22   15:00 Uhr 
SG 06 - Spfr. Schönstein

  Neuer
Partner
der 

SG 06
SG 06

Dein Fußballheft

vom Bühl 4-22/23 

Sa 29.10.22   18:00 Uhr 

SG 06 (A-Jug.) - JSG Wisserland

So 30.10.22   15:00 Uhr 

SG 06 - DJK Friesenhagen

Dein Fußballheft
vom Bühl 5-22/23 

So 12.3.23   15:00 Uhr 

SG 06 - SSV Weyerbusch

So 26.3.22   15:00 Uhr 

SG 06 - SG Herschbach
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Dein Fußballh
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vom Bühl 7-22/23 

So 14.5.23   1
5:00 Uhr 

SG 06 - S
V Niederfisch

bach

Sa 27.5
.22   1

5:30 Uhr 

SG 06 - S
G Westerburg

Wähle das Cover der Saison
und nimm an der Verlosung

für ein T-Shirt                      teil:

Scan / klick einfach den QR-Code 
und wähle dein Lieblingscover!
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Jens Heißner 
Fan der SG 06

Die dritte HalbzeitDie dritte Halbzeit
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Was wäre der Fußball ohne die dritte Halb-
zeit? Ohne die Möglichkeit, nach dem Spiel die 
gezeigten oder nicht gezeigten Leistungen, bei 
einem oder mehreren Getränken, zu bejubeln 
oder zu verarbeiten?

Heute findet so etwas gewöhnlicherweise 
im schmucken Clubheim direkt am Sportplatz 
statt. Früher mussten die Zuschauer dafür in 
eine der zahlreichen Gaststätten des Ortes 
pilgern. Bevorzugt natürlich in das Vereinslo-
kal, wo man dann nach dem siebten Bier dem 
Trainer mal die eigene Sicht zur Mannschafts-
aufstellung mitteilen konnte.  Im «Haus der 
Betzdorfer Geschichte» konnte man neulich 
die Fotoausstellung «Gastlichkeit in Betzdorf 
und Umgebung» bewundern: So gab es in un-
serem damals jungen, aufstrebenden Ort zum 
Beispiel einen «Bayrischen Hof», «Das Deut-
sche Haus» oder das «Zentralhotel». Letzte-
res war in der heutigen Wilhemstraße auch 
das erste Vereinslokal, später folgte der Gast-
hof Wertmann (Hellerstraße) und danach der 
Gasthof «Zur Post» von Doris und Manfred 
Hottgenroth.

Zu Zeiten, als "Fussball.de“ oder der 
„Liveticker“ noch unrealistische Science-Fic-
tion waren, musste nach dem Auswärtsspiel 
im Vereinslokal angerufen werden, um das 
Ergebnis zu erfragen! Der Legende nach wur-
de aufgrund der vielen Anrufe nach dem Ab-
heben nur noch das Endergebnis ins Telefon 
gerufen und wieder aufgelegt. Als selbst Te-
lefonieren noch nicht möglich war, schickte 
Vati zur Ergebnisabfrage einfach den Spröss-
ling ins Vereinslokal, vorausgesetzt, er hatte 
sich selber noch nicht zur Spieltagsanalyse an 
die entsprechende Theke begeben. Wem der 
Weg vom Sportplatz ins Vereinslokal zu weit 
war, konnte sich auch gleich bei Reiner Bra-
do («Gaststätte Zum Stadion») niederlassen. 
Auch im «Gäßchen» war man nach dem Spiel 
schnell.

In der Fotoausstellung des Geschichts-
vereins erinnerte man sich noch an einige an-
dere Betzdorfer Kultkneipen: Der Name «Zur 
Tränke» in der Schulstraße lässt wohl keine 

Fragen bezüglich der Besuchsmotivation of-
fen, ebenso wenig «Bierschwemme» und 
«Biertunnel». Oder wurde in der «Kanone», 
der ältesten Betzdorfer Gaststätte im Klos-
terhof, am Ende der Saison eine Frühform der 
«Torjägerkanone» überreicht?

Bekannte Gastronomen der Vergan-
genheit waren z. B. «Hahne-Peter», «Trep-
pe-Schorsch», eine gewisse Mary mit ihrer 
«Tanzbar», «Onkel Willi», «Bitter`s Kurt» 
und nicht zu vergessen «Funke`s Minna» 
oder der berühmte «Öli» in Dauersberg. 
Klangvolle Namen, wobei deren Affinität zum 
lokalen Fußball hier nicht mehr belegt wer-
den kann. Eine gewisse «Sieglinde», wo man 
heutzutage ebenso wie im «Breidenbacher 
Hof» oder «Woody´s» auch in der jeweils ak-
tuellen Ausgabe von «100% GrünWeiss» stö-
bern kann, traten erst später in Erscheinung.

Dies ist nur eine kleine Auswahl der ehe-
maligen oder noch bestehenden Gasthäu-
ser und ihrer Wirte. Unser Clubheim, auch 
genannt «Die kleine Kneipe auf dem Bühl», 
braucht sich allerdings in Sachen Gemütlich-
keit nicht vor den ganz großen Namen un-
serer kleinen Stadt zu verstecken. Auch den 
Nachwuchsgastronomen gibt man hier eine 
Chance, sich zu beweisen. So lud man vor 
kurzem unter dem Motto «Bei Ansgar» zum 
Freitagsabendbier. Auch eine «Vereinsma-
ma» trifft man hier regelmäßig an. Gerne 
stehen auch mal unsere Spieler selber hinter 
der Theke am Zapfhahn und stellen sich der 
Kritik ihrer Anhänger. Selbst ein Lokalverbot 
ließe sich durch Benutzung des in direkter 
Nähe befindlichen Getränkeautomaten kom-
pensieren. Also ideale Bedingungen für die 
dritte Halbzeit. Über den aktuellen Spiel-
stand unserer Mannschaft ist man hier im-
mer in Echtzeit informiert.

Bis bald, euer Jens!Bis bald, euer Jens!

Fotos: «Central» (oben links), Fotos: «Central» (oben links), 
Gasthof «Wertmann» (oben rechts)Gasthof «Wertmann» (oben rechts)

Dank an den Betzdorfer Geschichtsverein  Dank an den Betzdorfer Geschichtsverein  




